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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 3. Oktober feiert Erika Hees ihren 85. Geburtstag.
Am 4. Oktober feiert Gerd Hirschmann seinen 85. Geburtstag.
Am 5. Oktober feiert Kurt Koch seinen 80. Geburtstag.
Allen Jubilaren gratulieren wir herzlich, wünschen alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Notdienst Apotheken
Freitag, 3. Oktober
Apotheke am Stadtgarten Heilbronn
Allee 19� 07131/84539
Samstag, 4. Oktober
Stadt Apotheke im Medizentrum Brackenheim
Austraße 30� 07135/6530
Sonntag, 5. Oktober
Stadt-Apotheke Güglingen
Maulbronner Straße 3/1� 07135/5377
Montag, 6. Oktober
Rosen-Apotheke Eppingen
Brettener Straße 36� 07262/1858
Dienstag, 7. Oktober
Retzbach-Apotheke Gemmingen
Schwaigerner Straße 12� 07267/91210
Mittwoch, 8. Oktober
Leintal-Apotheke Leingarten
Eppinger Straße 20� 07131/902090
Donnerstag, 9. Oktober
Stadt-Apotheke Bönnigheim
Kirchstraße 2� 07143/21019

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer:� 116117
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 19.00 bis 7.00 Uhr in 
Brackenheim vor Ort und unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist zuständig in dringlichen, 
aber nicht akut lebensbedrohlichen Fällen. In hochakuten Not
fällen gilt unverändert die Telefonnummer 112.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num-
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Brief zum Tag der Deutschen Einheit 2025
Zum Tag der Deutschen Einheit richtet sich der Präsident des Ge-
meindetags Baden-Württemberg Steffen Jäger mit einem offe-
nen Brief an die Bürgerinnen und Bürger in Baden-Württemberg. 
Er beschreibt die ernsten Herausforderungen unserer Zeit: Krieg 
in Europa, globale Verschiebungen, wirtschaftliche Schwäche 
und die zunehmende Überlastung des Staates und der Kom-
munen. Er geht auf die sich weiter zuspitzende finanzielle Lage 
vieler Städte und Gemeinden im Land ein und macht deutlich, 
dass die kommunale Handlungsfähigkeit in zentralen Bereichen 
wie Kinderbetreuung, Schulen, Infrastruktur, Kultur- und Vereins-
förderung zunehmend gefährdet ist. Er mahnt, dass viele Städte 
und Gemeinden, das Rückgrat unseres Gemeinwesens, an ihre 
Grenzen stoßen – viele Pflichtaufgaben können kaum mehr er-
füllt werden, Investitionen und Angebote vor Ort stehen oftmals 
auf dem Prüfstand.

Jäger fordert deshalb eine ehrliche, gesamtstaatliche Reform, 
die Prioritäten setzt, Standards überprüft und mehr Eigenver
antwortung zulässt, aber auch die Bereitschaft von Politik und 
Gesellschaft, Verantwortung zu übernehmen. Sein zentraler 
Appell lautet: Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit und 
kein „Bestellshop“. Sie lebt davon, dass wir alle, Bürgerinnen und 
Bürger, unseren Beitrag leisten. Nur mit Mut, Ehrlichkeit und 
Gemeinsinn kann es gelingen, die großen Aufgaben unserer Zeit 
zu meistern. Er ruft die Bürgerinnen und Bürger auf: „Machen 
Sie mit. Für unsere Kinder. Für unser Land. Für unsere Demo­
kratie. Für uns.“
Statement unserer Bürgermeister zum Bürgerbrief des Ge­
meindetagspräsidenten:
„Wir unterstützen die Veröffentlichung dieser Schreiben auf unse-
rer Homepages ausdrücklich. Damit zeigen wir Solidarität mit den 
vielen Städten und Gemeinden im Land, die bereits jetzt in einer 
äußerst kritischen Finanzlage stehen. Wir erkennen die schwieri-
ge Entwicklung deutlich: Steigende Kosten, höhere Anforderun-
gen und begrenzte Einnahmen machen auch uns zu schaffen. 
Deshalb wird es auch für uns unumgänglich sein, unsere Auf-
gaben kritisch zu überprüfen und die Haushaltslage mit größter 
Sorgfalt im Blick zu behalten. Es ist wichtig, dass die Bürgerinnen 
und Bürger die Gesamtlage nachvollziehen können – nicht nur 
bei uns, sondern landesweit.“
Den vollständigen Bürgerbrief und eine Zumeldung des 
Gemeindetags Baden-Württemberg können Sie auf den 
Homepages der Stadt Güglingen und der Gemeinde Pfaffen­
hofen einsehen.
Ihre Bürgermeister Carmen Kieninger und Michael Tauch

Wasserverband Zaber
Am Dienstag, 7. Oktober 2025, 14.00 Uhr,
findet im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal, eine öffentliche Sit-
zung der Verbandsversammlung des Wasserverbands Zaber statt.
Interessierte Besucherinnen und Besucher sind herzlich einge
laden.
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
1. Wahlen
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2024
3. Neufestsetzung des kalkulatorischen Zinssatzes zum 01.01.2026
4. �Einbringung und Verabschiedung Haushaltsplan und Haus-

haltssatzung 2026
5. �Vertiefte Sicherheitsüberprüfungen der Hochwasserrückhalte-

becken – Sachstandsbericht Ingenieurbüro Winkler und Part-
ner GmbH

6. Verschiedenes, Bekanntgaben
Diana Danner
Verbandsvorsitzende und �  
Bürgermeisterin Gemeinde Zaberfeld

Die Natur als Kraftquelle
Der Pflegestützpunkt Landkreis Heilbronn lädt An- und Zuge
hörige von Menschen mit Demenz am Donnerstag, 2. Oktober, 
von 16.00 bis 18.00 Uhr ein zu einem Spaziergang in die herbst
liche Natur bei Zaberfeld mit Saskia Gladis, Naturparkführerin und 
Mitarbeiterin der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg  
e. V. Dabei sollen das Erleben der Natur, die Zeit für sich sowie  
der Austausch in der Gruppe bewusst als Stärkung erfahren 
werden.
Eine gewisse körperliche Grundfitness sowie Trittsicherheit soll-
te vorhanden sein, festes Schuhwerk und wetterentsprechende 
Kleidung werden empfohlen. Treffpunkt ist an der Hütte am Park-
platz Ehmetsklinge in Zaberfeld. Die Teilnahme ist kostenfrei. Aus 
organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per E-Mail 
an Pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de oder per Tele-
fon 07135/9699-501 gebeten.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN
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Umgehungsstraße Pfaffenhoffen-
Güglingen voll gesperrt
Am Donnerstag, 16. Oktober und am Freitag, 17. Okto­
ber 2025 ist die Umgehungsstraße auf Höhe der Rodbach-
straße wegen Ausbesserungsarbeiten vollständig gesperrt. 
Eine örtliche Umleitung wird ausgeschildert. Wir bitten um 
Beachtung und Verständnis.

Neckar-Zaber-Tourismus e.V.
Burgführungen und Eröffnung der Touristinformation
Zwei Burgführungen gibt es am Sonntag, 5. Oktober, Beginn 
jeweils um 15 Uhr: Eine Führung durch die historische Anlage 
auf Schloss Liebenstein bietet Doris Fezer, Treffpunkt ist vor dem 
Torbogen zum Schlosshof. Kosten 7 €/Person, Kinder bis 12 Jahre 
frei. Keine Anmeldung erforderlich.
Die Burg und die Grafen von Lauffen ist Thema der Führung von 
Burgenforscher Nicolai Knauer, der das Burgmuseum konzipiert 
und realisiert hat. Treffpunkt: Rathaus Lauffen. Kosten 6 €/Person, 
Kinder frei. Anmeldung erwünscht unter Tel. 07066/4373 oder  
E-Mail nknauergd@t-online.de
Am Freitag, 10. Oktober, wird der neugestaltete Obertorplatz in 
Brackenheim eingeweiht. Im Rahmen der Veranstaltung öffnet 
auch die neue Tourist Information offiziell ihre Türen und lädt 
Gäste sowie Einheimische zum Entdecken ein. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen, diesen besonderen Tag mit 
dem Team der Touristinfo zu feiern.

Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Naturparkmarkt Güglingen
Auf dem Naturparkmarkt in Güglingen am Sonntag, 12. Oktober, 
11.00–18.00 Uhr, präsentieren die Anbieter eine große Vielfalt an 
regionalen und frischen Produkten und bieten den Gästen die 
Möglichkeit, gesund und nachhaltig einzukaufen und dadurch 
zum Erhalt unserer Landschaft beizutragen. Zur Eröffnung um 
11.00 Uhr wird der Weinbrunnen angeschaltet, die Ü50.Gruppe 
des Musikvereins Güglingen begleitet den Auftakt musikalisch.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

Neuer Mitarbeiter im Bauhof

 
Mitte September hat Simon Wiethölter als neuer Mitarbeiter im Bau­
hof angefangen. Nun wurde er von dem stellvertretenden Bauhof­
leiter Stefan Mayer (links) und Bürgermeister Michael Tauch (rechts) 
mit einem bunten Blumenstrauß überrascht. Herzlich willkommen im 
Team.

Fröhlicher Tag der offenen Türen
Viele Gäste konnten das Familienzentrum und die Kindertages-
stätte Gottlieb Luz an ihrem Tag der offenen Tür am Sonntag be-
grüßen. Über den Tag verteilt gaben sich die Besucher die Klinke 
in die Hand, denn der Neubau im Stadtgraben 15 gilt als genera-
tionenübergreifende Anlaufstelle. 

 
Im Garten der Einrichtung 
bewirteten die Mitglieder der 
Maienfest e. V. und Clown Henio 
begeisterte die jungen Gäste mit 
seinen Späßen.

 
Gemeinsam bei der offiziellen 
Eröffnung (von links) der Vorsit­
zende des ev. Kirchengemeinde­
rates Reinhard Scheid, die Leiterin 
von Familie im Zentrum Monika 
Hamann, die Kita-Leiterin Kathrin 
Stein und Bürgermeister Michael 
Tauch.

 
Köstliche internationale 
Spezialitäten gab es im Café des 
Familienzentrums.

 
In den Räumen der Kita konnten 
sich die kleinen Besucher 
bewegen und vieles ausprobieren.

Im Erdgeschoss ist die evangelische Kita untergebracht: Drei 
Gruppenräume mit Nebenräumen bieten viel Platz für die Kleinen 
zum Spielen, Ausprobieren, Toben, Essen und Schlafen. Im Ober-
geschoss, das über einen Fahrstuhl barrierefrei zu erreichen ist, 
werden die Angebote für Familien ausgebaut, die Räume werden 
zukünftig auch für Senioren als Treffpunkt dienen. Am offenen 
Sonntag gab es eine offizielle Begrüßung mit Bürgermeister 
Michael Tauch und über den Tag verteilt viele Aktionen wie ein 
Kindertheater, eine Hausrally, einen Ballonclown oder leckere 
Köstlichkeiten aus der Region und internationale Spezialitäten.

Stadt startet digitales Helfernetzwerk
Die Stadt Güglingen führt die Hilver-App ein. Das hat der Ge-
meinderat jetzt entschieden. Mit dieser digitalen Plattform will 
die Stadt ihre Seniorenarbeit weiterentwickeln und die Unter-
stützung im Alltag für ältere Menschen einfacher und unbüro-
kratischer machen. Die App vermittelt Hilfe zwischen Bürgerin-
nen und Bürgern, die Unterstützung anbieten und jenen, die sie 
benötigen. Eine Reihe von Kommunen, auch im Landkreis Heil-
bronn, nutzt das System bereits.
Digitale Plattform für Nachbarschaftshilfe
Die Hilver-App ist eine sogenannte Software-as-a-Service-
Lösung. Sie wird von einem Betreiber bereitgestellt, der sich um 
Wartung, technische Weiterentwicklung und Support kümmert. 
Für die Kommune fallen keine Entwicklungsarbeiten an. Die 
Nutzung ist einfach: Wer ein Smartphone oder Tablet hat, kann 
mit wenigen Klicks ein Hilfsangebot auswählen, etwa Einkaufen, 
Fahrdienst oder eine kleine technische Unterstützung. Wer kein 
digitales Gerät besitzt, kann telefonisch teilnehmen. Die Vermitt-
lung erfolgt automatisiert, passende Helferinnen und Helfer wer-
den direkt benachrichtigt und können den Auftrag annehmen.
Unterstützung im Alltag
Das Angebot richtet sich vor allem an ältere Menschen, die allein 
leben und im Alltag punktuell Unterstützung benötigen. Typische 
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Hilfen sind Einkäufe, kleinere Reparaturen, Gartenarbeit, Fahr-
dienste oder Begleitung bei Spaziergängen. Auch einfache IT-Hil-
fen oder gemeinsame Gespräche sind möglich. Die App schafft 
eine niederschwellige Möglichkeit, Unterstützung anzubieten 
und anzunehmen. Sie soll neue Ehrenamtliche ansprechen und 
den sozialen Zusammenhalt stärken. Perspektivisch können auch 
ältere Menschen selbst Hilfe anbieten und so ein Generationen-
projekt gegenseitiger Unterstützung entstehen.
Sicherheit und Organisation
Die Stadt Güglingen sorgt für die notwendige Sicherheit: Wer sich 
als Helferin oder Helfer registriert, legt ein polizeiliches Führungs-
zeugnis vor. Nach der Prüfung durch die Stadtverwaltung wird 
ein Foto in der App hinterlegt, sodass Nutzerinnen und Nutzer 
wissen, wer zu ihnen kommt. Begleitet wird die Einführung der 
App durch entsprechende Öffentlichkeitsarbeit. Ziel ist es, mög-
lichst viele Interessierte für das Mitmachen zu gewinnen: sowohl 
auf der Seite der Helfenden als auch derjenigen, die Unterstüt-
zung benötigen.
Kosten und Finanzierung
Die jährlichen Kosten für den Betrieb der App liegen nach  
den Erfahrungen anderer Kommunen zwischen 3.000 und 5.000 
Euro. 
Hinzu kommen Aufwendungen für die be-
gleitende Öffentlichkeitsarbeit. Die Stadt 
prüft, ob Förderprogramme infrage kommen. 
Weitere Informationen werden rechtzeitig vor 
dem Start bekanntgegeben.
Informationen zur Hilver-App:

Herzlich willkommen, liebe Auszubildende 
und FSJler
Es freut uns sehr, dass wir zum Start ins Berufsleben am 01.09.2025 
viele neue Auszubildende und FSJler bei der Stadt Güglingen 
begrüßen durften. Bürgermeister Tauch hieß die neuen Auszu-
bildenden persönlich willkommen und war begeistert über die 
neuen Talente, die sich auf den Weg gemacht haben, ihre Ausbil-
dung bei der Stadt Güglingen zu beginnen.
Zur Feier des ersten Schrittes in die berufliche Zukunft überreichte 
der Bürgermeister jedem von ihnen ein Starterpaket. Darin zu fin-
den waren kleine Überraschungen, die helfen sollen, den Stress 
des Arbeitsalltags zu meistern, Energie geben und beim Wachsen 
unterstützen. Daneben natürlich auch wichtige Informationen, 
die den Einstieg erleichtern werden.
Wir wünschen viel Erfolg und Freude während der Ausbildung 
und hoffen auf eine spannende Zeit voller neuer Herausforderun-
gen und gemeinsamer Erlebnisse.
Im Einzelnen durften wir im Team begrüßen:
Kiga Haselnussweg		  Kita Herrenäcker
Medine Incedal 			   Anastasiya Mikl (PiA)
(Anerkennungsjahr)		  Noemi Troßbach (BSKP 1)
Maxi Zander (FSJ)
Kita Heigelinsmühle		  Naturkiga Waldelfen
Bianka Dautel (Direkteinstieg)	 Hannes Bödinger (FSJ)
Manuel Zwiener (FSJ)
Zaber Lamas
Tessa Henningsen (FSJ)

 
Bianka Dautel mit Bürgermeister Tauch und ihrem Anleiter Marcel 
Bischof in der Heigelinsmühle.

 
Anastasija Mikl und Noemi Troßbach in der Kita Herrenäcker.

 
Anabell Freystedt in der  
Kita Heigelinsmühle.

 
Hannes Bödinger in der Naturkita 
Waldelfen.

Medine Incedal mit Bürgermeister Tauch, ihrer Anleitung Zeynep 
Yalcin und der Leitung des Kindergartens in Eibensbach Heike  
Schuster-Heinemann.

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Die Mediothek bleibt am 4. Oktober geschlossen

Lesung mit Kinofeeling mit Autorin Maria Nikolai am  
9. Oktober 2025
Zwei Frauen, zwei Welten. Zwei Leben am Scheideweg. Der New 
York Zweiteiler von Bestsellerautorin Maria Nikolai – basierend 
auf wahren Ereignissen.
Wann: 9. Oktober 2025 um 19.00 Uhr
Eintritt: 12 Euro VVK/15 Euro Abendkasse
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Kultur in Güglingen
TV-Schauspielerin Nina Petri in der Herzogskelter

Am kommenden Freitag, 10. 
September, eröffnen wir die 
neue Kultursaison in Güglin-
gen um 19.00 Uhr am Wein-
brunnen. Kommen Sie auf ein 
Gläschen Riesling oder Trol
linger-Lemberger und einen 
gemütlichen Plausch vorbei. 
Um 20.00 Uhr startet die be-
kannte Schauspielerin Nina 
Petri mit ihrer musikalischen 
Lesung zum Thema „Unheim-
lich – Die Lust an der Angst“ in 
der Herzogskelter, begleitet 
von Pianist Jens-Karsten Stoll. 
Karten gibt es im Vorverkauf 
auf reservix, bei uns im Bür-
gerbüro im Rathaus oder an 
der Abendkasse.

Freiwillige Feuerwehr Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Kindergruppe Güglingen
Die Kindergruppe trifft sich am Montag, 6. Oktober, 16.00 Uhr,  
im Gerätehaus in Güglingen.
Atemschutz
Am Mittwoch, 8. Oktober, treffen sich die Atemschutzgeräteträger 
und Interessierte um 19.30 Uhr im Gerätehaus in Güglingen.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
September 2025
Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüsse vom�  
23.07.2025
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 23.07.2025 wurde be-
kanntgegeben, dass der Gemeinderat zum Sachstand des Vor-
habens zum Bau von zwei Windkraftanlagen auf dem Stromberg 
informiert wurde und beschlossen hat, das Vorhaben wie in der 
Änderung zum Flächennutzungsplan beantragt weiter zu ver
folgen.
Bürgerfragestunde
Bei der angesetzten Bürgerfragestunde wurde von Seiten der 
anwesenden Bürger keine Fragen gestellt.
Jahresbericht Familie im Zentrum (FIZ)
Das Familienzentrum „FIZ“ in Güglingen ist eine zentrale An-
laufstelle für die Bürgerinnen und Bürger aus Güglingen, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld. Neben vielfältigen Beratungs-  
und Bildungsangeboten ist das FIZ auch ein Ort der Begeg-
nung. Die Leiterin, Frau Hamann, stellte in der letzten Sitzung die  
Arbeit des FIZ in den Jahren 2023 und 2024 vor. Durch den 
Umzug in die neuen Räume sowie großzügiger Spenden, konnte 
das Angebot erweitert werden. Anschließend erhielten die 
Gemeinderäte die Gelegenheit, Fragen zu stellen. Diese Möglich-
keit wurde gerne in Anspruch genommen.
Brandschutz in der Grundschule
Der Brandschutz in der Grundschule soll ertüchtigt werden. Ein 
zweiter Rettungsweg aus den oberen Klassenzimmern ist ge-
plant. Über die Fenster im Flur gelangen die Schüler auf das Dach 
des Verbindungsgangs zur Kita. Der Gemeinderat hat den Auf-
trag zur Fertigung einer Fluchttreppe an die Fa. Merz GmbH aus 

Güglingen erteilt. Weiterhin wird in den Herbstferien die Holz
verkleidung im Flur entfernt. Trockenbauer und Maler arbeiten 
dazu Hand in Hand.
Umstufung Umgehungsstraße
Durch den Neubau der Umgehungsstraße L 1103 Pfaffenhofen-
Güglingen, wird die bisherige L 1103 ab Ortseingang Pfaffen-
hofen bis zur Ampelkreuzung an der Maulbronner Straße als 
Gemeindestraße umgewidmet. Mit dem Regierungspräsidium 
fand eine Begehung dieses Straßenabschnittes statt, bei der 
eine Schadensaufstellung erstellt wurde. Die errechnete Scha-
denssumme wird der Gemeinde bei der Umwidmung erstattet. 
Eine Ausnahme hiervon bildet die Zaberbrücke. Diese soll in den 
nächsten 2 bis 3 Jahren, zusammen mit weiteren Brückenbau-
werken, durch das Land Baden-Württemberg saniert werden. 
Der Gemeinderat hat der Vorgehensweise und der vorliegenden 
Ablösevereinbarung zugestimmt.
Feuerwehrentschädigungssatzung
Seit einigen Jahren erarbeiten Gemeindetag, Städtetag und Lan-
desfeuerwehrverband gemeinsam Orientierungswerte für die 
Vergütung der ehrenamtlich tätigen Funktionsträger der freiwil
ligen Feuerwehr. Die Verwaltung hat sich an den vorgeschlage-
nen Sätzen und den Vergütungen in den Nachbarorten orien-
tiert. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung dem Vorschlag der 
Verwaltung zur neuen Feuerwehrentschädigungssatzung zum 
01.01.2026 zugestimmt. Die Satzung wird zeitnah bekannt ge-
macht.
Änderung der Verbandsatzung des Gemeindeverwaltungs­
verbands Oberes Zabergäu
Die Kommunen Güglingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld haben 
sich im Gemeindeverwaltungsverband Oberes Zabergäu (GVV) 
zusammengeschlossen, um die in der Satzung festgelegten Auf-
gaben gemeinsam zu erfüllen. Derzeit sind im Verbandsgebiet 
die Stellen des Gemeindlichen Vollzugsbediensteten (GVD) nicht 
besetzt. Ab 1. Januar 2026 sollen Mitarbeiter mit einem Stellen-
umfang von insgesamt 150 % über den GVV eingestellt werden. 
Die Kosten werden nach einem festgelegten Schlüssel auf die 
Mitgliedsgemeinden verteilt (67 % Güglingen, 20 % Zaberfeld, 
13 % Pfaffenhofen). Der Gemeinderat Pfaffenhofen hat dem dazu 
geänderten Satzungsentwurf zugestimmt und den Vertretern in 
der Verbandsversammlung, die Empfehlung zur Zustimmung zur 
geplanten Satzungsänderung erteilt.
Sanierung Keltergasse
Die Arbeiten zur Sanierung der Keltergasse wurden ausgeschrie-
ben. Da beim Termin der Submission keine Angebote vorlagen, 
müssen die Arbeiten für das kommende Jahr neu ausgeschrieben 
werden.
Baugesuche
– Im Oberen Tal 2; Flurstück 4912
Das gemeindliche Einvernehmen für das beantragte Bauvor
haben wurde vom Gemeinderat nicht erteilt. Das Bauvorhaben 
entspricht nicht den Vorgaben aus dem geltenden Bebauungs-
plan.

Wichtige Hinweise zur Pflichtpflege 
landwirtschaftlicher Flächen
Im Rahmen des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes 
Baden-Württemberg (LLG BW) sind Eigentümerinnen und Eigen-
tümer verpflichtet, gerodete Weinberge sowie landwirtschaft-
lich genutzte Flächen ordnungsgemäß zu pflegen. Diese Pflicht 
umfasst insbesondere das regelmäßige Mähen und Mulchen, 
um dem Aufwuchs unerwünschter Pflanzen entgegenzuwirken, 
Bodenerosion zu vermeiden und die nachhaltige landwirtschaft-
liche Nutzung sicherzustellen.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Missachtung dieser 
gesetzlichen Vorgaben als Ordnungswidrigkeit gewertet werden 
kann und mit Bußgeldern sowie weiteren rechtlichen Konse-
quenzen verbunden sein kann.
Wir bitten daher alle betroffenen Grundstückseigentümerinnen 
und -eigentümer, die Pflege ihrer Flächen gewissenhaft und re-
gelmäßig vorzunehmen – insbesondere das Mähen gemäß den 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen sicherzustellen.
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Fundsachen der Ferienwoche
Im Rahmen der Ferienwoche in Pfaffenhofen sind einige Gegen-
stände liegen geblieben. Wer als Teilnehmer der Ferienwoche 
etwas vermisst, sollte sich bis zum 10.10.2025 mit dem Bürger-
meisteramt Pfaffenhofen (07046/9620-0) in Verbindung setzen. 
Nach dem 10.10.2025 werden die Sachen nicht weiter aufbe­
wahrt.

Künstlertreff – Ausstellungseröffnung 
am 10.10. um 20.00 Uhr im Rathaus 
Pfaffenhofen
Die Künstlerin Antonia Globas wurde 1976 in Karlsruhe geboren 
und hat eine vielseitige künstlerische Laufbahn hinter sich. Nach 
ihrem Studium der Kunsterziehung an der Akademie der Bilden-
den Künste Stuttgart folgten Aufenthalte in Madrid, Japan und 
Berlin. Ihre Werke wurden in zahlreichen Einzel- und Gruppen-
ausstellungen gezeigt, darunter in Berlin, Stuttgart und Tokio. 
Ausgezeichnet wurde sie mit dem International Takifuji Art Award, 
Tokyo und dem Baden-Württembergstipendium. Mit ihrem Mann 
und ihren drei Töchtern lebt und arbeitet Antonia Globas heute 
in Karlsruhe. Ein zentrales Motiv in Antonia Globas’ Werk ist die 
Auseinandersetzung mit der Konsum-, Werbe- und Medienwelt 
sowie ihren komplexen Wechselwirkungen mit gesellschaftlichen 
Rollenbildern. Ihre intensiv malerischen Arbeiten entfalten als Pro-
jektionsfläche für Wünsche, Träume und der Vorstellung des bes-
ten aller Leben eine hohe visuelle Anziehungskraft. Die glatten, 
perfekten Idealbilder der Werbung werden nicht nur formal zitiert, 
sondern in einen neuen Kontext gestellt. Idealbilder müssen sich 
bei Antonia Globas schonungslos gegen andere Eindrücke des 
Alltags behaupten. Diese Rekontextualisierung dient als Prüf-
stein für die „Lebenstauglichkeit“ dieser Ideale. Obwohl sie heute 
vorwiegend in den Medien der Malerei und Installation arbeitet, 
bleibt die Collage ihre grundlegende künstlerische Methode. Sie 
entnimmt Motive aus unterschiedlichen kulturellen und visuellen 
Kontexten und setzt sie zu neuen Bildzusammenhängen zusam-
men. Dieses Vorgehen spiegelt die fragmentierte Realität unserer 
Zeit wider, in der wir täglich einer Überflutung von sinnesreizen-
den Bildern ausgesetzt sind. Im künstlerischen Prozess selektiert 
sie diese Eindrücke und fügt sie zu einer neuen, eigenen Realität 
zusammen – ein Verfahren, das die subjektive Wahrnehmung und 
Konstruktion von Realität reflektiert. Durch Übermalungen, Ver-
wischungen und die Integration von Schriftzeichen sowie Wort-
fragmenten entstehen collagehafte Verwebungen. Diese spielen 
auch formal mit glänzenden Bildwelten, sind dabei aber selbst nie 
Klischee, sondern legen durch Dekonstruktionen tiefer liegende 
Strukturen frei, die allgemeinmenschliche Fragen aufwerfen. An-
tonia Globas’ künstlerisches Schaffen zeichnet sich durch eine fas-
zinierende Verschmelzung japanischer Ästhetik mit europäischen 
Kunsttraditionen aus. Erste Begegnungen mit der japanischen 
Kultur durch Literatur, Comics, Filme und Zeitschriften prägten 
ihren künstlerischen Weg nachhaltig. Ihre Aufenthalte in Japan 
eröffneten ihr nicht nur neue formale Gestaltungsmöglichkeiten, 
sondern auch einen inhaltlichen Kontext, der ihre Arbeit bis heute 
prägt. Die japanische Kunst, von traditionellen Formen bis hin zu 
modernen Manifestationen wie Manga und Werbegrafik, bot ihr 
eine Bildsprache, die sie von den formalen Gesetzmäßigkeiten eu-
ropäischer Kunst befreite und ihr neue Ausdrucksmöglichkeiten 
eröffnete. Ein weiteres zentrales Thema in Globas’ Werk ist die kri-
tische Reflexion geschlechtsspezifischer Rollenbilder und deren 
Wandel. Sie stellt Fragen nach den Konstrukten des „perfekten 
Mannes“ und der „perfekten Frau“ in einer idealisierten Welt und 
hinterfragt gesellschaftliche Normen und Klischees. Ihre Arbei-
ten laden den Betrachter ein, über die Konstruktion von Identität 
und Geschlecht nachzudenken und die vermeintlichen Selbst-
verständlichkeiten unserer Gesellschaft zu reflektieren. Antonia 
Globas kombiniert niedliche Anime-Ästhetik mit tiefgründigen 
gesellschaftlichen Themen. Ihre Kunst fordert uns auf, die Mecha-
nismen von Konsum, Werbung und gesellschaftlichen Normen zu 
hinterfragen und lädt uns ein, über die unsichtbaren Erwartungen 
unserer Gesellschaft nachzudenken – und darüber, wie wir uns 
von ihnen befreien können.

BPP: Projekt Baumpflanzen geht in eine neue Runde
Das Projekt „Baumpflanzen“, das die Bürger Pro Pfaffenhofen und 
Weiler (BPP) seit 2024 forcieren, geht in eine neue Runde. Wie 
Sprecher Thomas Neher betont, seien die Baumwiesen überall  
in die Jahre gekommen. Deshalb wolle BPP dazu beitragen, die 
Kulturlandschaft zu erhalten.
Neher ist es ein großes Anliegen, die Bedeutung der Streuobst-
wiesen in Zeiten des Klimawandelns ins Bewusstsein zu rücken. 
Mehr Grün schützt den Boden vor Sonnenstrahlen und Austrock-
nung. Bäume sieht Thomas Neher als Generationenprojekt. Sie 
sind Schattenspender und sie verschaffen Kühlung. Zudem bin-
den sie beim Wachstum das schädliche Kohlendioxid und wirken 
so dem Klimawandel entgegen.
Mit diesen Beweggründen bietet BPP Bürgerinnen und Bürgern 
von Pfaffenhofen und Weiler an, ihnen beim Pflanzen geeigneter 
Bäume zu helfen, um diese dann in verantwortungsvolle Hände 
geben.
Nächster Schritt der Aktion: Auswahl der Baumarten
Zu einem wichtigen Auswahlkriterium hat sich heutzutage die 
Widerstandsfähigkeit der Bäume gegen Feuchtigkeitsmangel 
entwickelt. Und es stehen nicht nur Apfel- und Birnensorten, son-
dern auch Kirsche, Zwetschge, Mirabellen oder Quitten zur Wahl. 
Thomas Neher bietet an, mit Rat und Tat zur Seite zu stehen, um 
im November dann die Bäume setzen zu können. Interessenten 
melden sich bei bppw@gmx.de oder direkt unter 0170/7382723.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
� Predigttext: Jesaja 58, 7–12

Wochenspruch:	�Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen 
ihre Speise zur rechten Zeit.� Psalm 145,15

Wochenlied:	 „Nun preiset alle Gottes Barmherzigkeit“� (502 EG)

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Katholische Kirche

Ab dem 10.10.2025:
wöchentlich, immer freitags 
von 16:30-18 Uhr
außerhalb der Schulferien
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Kinde
rZEIT

Kath. Gemeindehaus
Brackenheim

Sattelmayerstr. 1

Kontakt: 
Gemeindereferentin Laura Sünder
01702953438 
laura.suender@drs.de

KinderZEIT 
ist eine Gruppenstunde 

der katholischen Kirchengemeinde. 
Alle Kinder des Zabergäus von 6-11 Jahren  

dürfen ohne Voranmeldung kommen, 
ob einmalig oder regelmäßig, 

ob katholisch oder nicht.
Freunde treffen

gemeinsam Spaß haben
GoTT 

KeNNeNlerNeN

spielen &
basTELN

Motorradfahrer-Gottesdienst am 5. Oktober –  
gemeinsame Ausfahrt
Herzliche Einladung an alle Motorradfahrer zum Gottesdienst 
auf den Trautenhof bei Jagsthausen. Gemeinsamer Treff und 
Abfahrt: 8.30 Uhr, Marktplatz vor der Mauritiuskirche Güglingen. 
Gottesdienstbeginn: 10.00 Uhr. Infos: Siegfried Kalmbach, Telefon 
07135/8179.
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Lebendiger Adventskalender 2025 – machen Sie mit!
Wir suchen Gastgeber, die gerne ein 
adventliches Fenster schmücken wol-
len. Vom 30.11. bis 23.12.2025 kann 
Gesamt-Güglingen ein großer Ad-
ventskalender sein. Wir beraten Sie 
gerne.
Melden Sie sich bitte bis spätestens 
Sonntag, 19.10.2025, �  
bei Kirsten Scheid (Tel. 07135/14864, 
E-Mail kirsten@scheidmail.de).

Evang. Verbundkirchengemeinde 
Güglingen-Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Peter Kübler, Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442, Fax: 96 04 43
E-Mail: pfr.v.gueglingen@gmx.de

Sonntag, 5. Oktober
  9.20 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Kübler), Marienkirche Eibensbach.
10.30 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Kübler) mit Abendmahl, Mauritius-

kirche Güglingen. Die Opfer erbitten wir für die mu-
sikalische Gestaltung der Gottesdienste durch die 
Organisten.

Ab 19 Uhr	� Offenes Friedensgebet in der Mauritiuskirche Güg-
lingen mit gemeinsamem Abschluss auf dem Markt-
platz um 19.30 Uhr

Sonntag, 12. Oktober
  9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Kübler) Mauritiuskirche Güglingen.
  9.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Güglingen
Weitere gemeinsame Infos
Mittwoch, 8. Oktober
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus Güglingen

Evang. Kirchengemeinde Güglingen
Gemeindebüro: Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwochvormittag von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Montag, 6. Oktober
19.00 Uhr	 Freundeskreis Sucht, Kraftwerk, Marktstr. 24
Donnerstag, 9. Oktober
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus
Herzliche Einladung zu unseren Angeboten für Kinder und 
Jugendliche:
Jugendkreis „JesusHouse“
donnerstags, 19.30 bis 21.00 Uhr, ab dem Konfirmandenalter
Jungschar (5 Jahre bis 4. Klasse)
freitags, 16.00 bis 17.30 Uhr
Jungschar (5. Klasse bis 14 Jahre)
freitags, 18.00 bis 19.30 Uhr
Wir treffen uns immer – außer an Schulferientagen – im ev. Ge-
meindehaus (Oskar-Volk-Straße 14, Güglingen)

Gemeindefrühstück
am Sonntag, 12. Oktober, um 8.30 Uhr 
im Mauritiussaal, Kirche, 3. Stock.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 3. Oktober
	 Keine Eucharistie
Samstag, 4. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 5. Oktober
  9.00 Uhr	 Eucharistie zum Patrozinium, Michaelsberg
Dienstag, 7. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 8. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 9. Oktober
  8.00 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 10. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 11. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 12. Oktober
10.30 Uhr	� Ökum. Gottesdienst zum Erntedank, ev. Raphaels

kirche, Cleebronn
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen, musikalisch mitgestaltet 

durch den Liederkranz Güglingen
Termine
Mittwoch, 8. Oktober
12.00 Uhr	� mahlZEIT, Gemeindehaus Brackenheim (nur nach 

Anmeldung bis Montag 12.00 Uhr)
Donnerstag, 9. Oktober
19.30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung, Brackenheim
Freitag, 10. Oktober
16.30 Uhr	� KINDERZEIT für alle von sechs bis elf Jahren, Gemein-

dehaus Brackenheim
Patrozinium auf dem Michaelsberg
Am Sonntag, 05.10.2025 feiert die Kirchengemeinde den Gedenk-
tag des Erzengels Michael, dem Namenspatron der Kirche auf 
dem Berg und Namensgeber unserer Kirchengemeinde. 
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst mit feierlicher Musik-
begleitung um 9.00 Uhr. Anschließend laden wir zum Weißwurst-
frühstück ins Jugendhaus ein.
Gott ist wie eine Burg: Entdeckertour für Familien zur Burg­
ruine Blankenhorn
Am Sonntag, 12. Oktober um 14.00 Uhr findet eine Familienwan-
derung zur Burgruine Blankenhorn mit dortiger Burgführung 
statt. Anschließend wird es dort noch ein kleines Picknick geben, 
das der Familienausschuss vorbereitet. Treffpunkt ist der Wald-
parkplatz an der Straße zwischen Eibensbach und Ochsenbach. 
Die Anmeldung ist bis zum 10. Oktober über die Homepage 
www.kath-kirche-zabergaeu.de möglich.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen
Donnerstag, 2. Oktober
20.00 Uhr	 Gebetskreis bei Fam. Harsch
Samstag, 4. Oktober
18.00 Uhr	� Hauskreis – Grillen auf dem Stückle in Bönnigheim 

(Info: 07046/881229)
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 5. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Rolf Aichelberger, Kindergottes-

dienst und anschließend Kirchenkaffee
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18.00 Uhr Jugendgottesdienst seasons – 
„Stimmt das?“

Montag, 6. Oktober
19.00 Uhr	 Männergebetskreis
Mittwoch, 8. Oktober
  9.30 Uhr	 Spielkreis
Donnerstag, 9. Oktober
20.00 Uhr	 Gebetskreis bei Fam. Harsch
Freitag, 10. Oktober
19.30 Uhr	 Eudokia Chorpop
Samstag, 11. Oktober
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 12. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst zum Erntedank mit Jamin Rose, Kinder-

gottesdienst und anschließend Kirchenkaffee

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarramt, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaff enhofen
www.kirche-pfaff enhofen.de, w ww.kirche-weiler.de

Samstag, 4. Oktober
15.00–	 Abgabemöglichkeit der Erntegaben in der Kirche in
16.00 Uhr	 Weiler
Sonntag, 5. Oktober
  9.30 Uhr	� Erntedankgottesdienst mit Prädikant Kleinau in 

Weiler – mitgestaltet vom Kindergarten „Schnecken-
villa“

Dienstag, 7. Oktober
  9.00 Uhr	� Treffpunkt 2. Frühstück im Gemeindehaus Pfaffen-

hofen
16.15 Uhr	� Bubenjungschar im ev. Gemeindezentrum Zaberfeld 

–Jungen aus Pfaffenhofen und Weiler von der 1. bis  
6. Klasse sind herzlich eingeladen – kommt vorbei, 
wir freuen uns!

Mittwoch, 8. Oktober
15.00 Uhr	 Konfi-Unterricht im ev. Gemeindezentrum Zaberfeld
Donnerstag, 9. Oktober
  9.30 Uhr	 Muki-Krabbelgruppe im Gemeindehaus Pfaffenhofen
14.30 Uhr	� Seniorenkreis „Fröhlicher Nachmittag“ im Gemein-

dehaus Weiler – Frau Großschatz von der Diakonie
station Brackenheim besucht uns

18.00 Uhr	� KöKi – Mädchenjungschar Königskinder im ev. Ge-
meindezentrum Zaberfeld für Mädchen von 7 bis  
13 Jahren. Ansprechpartnerin: Isabella Marx, immer 
14-tägig – Rhythmus bitte im Pfarramt Zaberfeld er-
fragen, Tel. 07046/2132.

Freitag, 10. Oktober
18.00 Uhr	 Sitzung Ortswahlausschuss
18.00 Uhr	 Jungbläser im Gemeindehaus
20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus
Sonntag, 12. Oktober
10.30 Uhr	� Gottesdienst zum Auftakt des Mitarbeiterfestes mit 

Prädikant Wasiluk in der Lambertuskirche Pfaffen-
hofen. Anschl. Mitarbeiterfest im Gemeindehaus 
Pfaffenhofen – Essen, Gemeinschaft, Dankbarkeit 
– wir wollen von Herzen unseren Ehrenamtlichen 
„Danke“ sagen für ihr großartiges, ganzjähriges En-
gagement.

10.30 Uhr	� Kindergottesdienst im Gemeindehaus Weiler – Wir 
starten wieder

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Selbsthilfegruppe „Café Plus“
Sie kommen zu uns, wenn Sie: Kontakt suchen, sich einsam füh-
len, Unterstützung brauchen, aber doch mobil sind, Erfahrungen 
und Informationen austauschen möchten und Abwechslung im 
Alltag benötigen.
Im „Café Plus“ begegnen Ihnen Menschen, die Zeit haben, auf-
merksam zuhören, Hilfestellungen bieten, Verständnis auf
bringen, gemütlich beisammensitzen, gemeinsam frühstücken 
und miteinander sprechen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Selbsthilfegruppe „Café Plus“ für Menschen mit seelischen 
Herausforderungen trifft sich alle 14 Tage dienstags von 10.00  
bis 12.00 Uhr im Gruppenraum der Diakonischen Bezirksstelle 
Brackenheim, Heilbronner Str. 1, Eingang Schellinggasse (2. Ober
geschoss). 
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 07.10.2025, statt.
Kontaktadressen: Diakonische Bezirksstelle, Heilbronner Str. 1 
(Eingang Schellinggasse), 74336 Brackenheim, Tel. 07135/98 84-0.

Schule und Bildung

Afterwork-Abend mit dem Förderverein
Der Förderverein der Kurt-von-Marval-Schule Nordheim e. V. 
lädt gemeinsam mit dem Elterngesamtbeirat herzlich zum After- 
work-Abend am Donnerstag, 9. Oktober, in die Schulmensa an 
der Kurt-von-Marval-Schule in Nordheim ein. Der Abend beginnt 
um 18.30 Uhr mit einem Vortrag „Kindern vertrauen und Stabi-
lität geben – Was können Eltern tun?“ Danach gibt es Zeit für 
Gespräche. Um Anmeldung wird gebeten per E-Mail 
foerderverein-kvms@nordheim.de.

Großtagespflege Schatzinsel
Herzlich willkommen – Neue Mitarbeiterin in der Schatzinsel
Seit dem 1. September 2025 bin ich in der Großtagespflege 
Schatzinsel in Pfaffenhofen tätig. Damit Sie sich ein Bild von mir 
machen können, möchte ich mich kurz vorstellen:

Mein Name ist Sabine Scher-
haufer. Ich bin 52 Jahre alt, 
verheiratet und habe drei er-
wachsene Söhne und drei 
Enkel im Alter zwischen null 
und drei Jahren. Neben mei-
ner Familie verbringe ich viel 
Zeit im Freien, am liebsten 
beim Gärtnern und meinen 
beiden Hunden Sam und 
Gizmo. Bereits im Jahr 2001, 
nach der Geburt meines drit-
ten Kindes, habe ich mich für 
die Qualifikation zur Tages-
mutter entschieden, da ich 
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viel Freude an der Arbeit mit Kindern habe und so Beruf und 
Familie gut vereinbaren konnte.
In den 17 Jahren als Tagesmutter durfte ich vielen Kindern ein 
liebevolles und zuverlässiges Umfeld im häuslichen Rahmen bie-
ten. Meine Erfahrung als Tagesmutter konnte ich an der Grund-
schule Flehingen in der Hausaufgabenbetreuung, wo ich von 
2018 bis 2025 tätig war, gut einbringen. Die besondere Form der 
Betreuung in der Großtagespflege Schatzinsel hat mich jedoch 
dazu bewogen, wieder in die Tagespflege zurückzukehren. Nun 
freue ich mich auf neue Herausforderungen und viele schöne 
Erlebnisse mit den Kindern in der Schatzinsel.
Wir begrüßen Frau Scherhaufer herzlich und wünschen ihr 
viel Erfolg in der „Schatzinsel“.

Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0–3 Jahren
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg/Michael Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen, Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz dürfen Sie gerne 
Kontakt mit uns aufnehmen.

Schulsozialarbeit Realschule Güglingen
Unsere Paten für die neuen Fünftklässler an der RSG
Der Übergang von der Grundschule auf die weiterführende  
Schule ist ein großer Schritt. Damit sich unsere neuen Fünft
klässler/-innen von Anfang an gut aufgehoben fühlen, haben 
sich acht engagierte Schülerinnen aus den Klassenstufen 8 und  
9 bereit erklärt, eine Patenschaft zu übernehmen. 
In den kommenden Wochen helfen die Paten insbesondere  
dabei, sich im Schulgebäude zurechtzufinden, begleiten die 
Schüler/-innen zu den jeweiligen Bushaltestellen und stehen den 
Kindern als verlässliche Ansprechpartnerinnen bei Fragen zur 
Seite. Wir als Schulsozialarbeit freuen uns sehr über dieses En
gagement. 
Vielen Dank für euren Einsatz liebe Paten!

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Julia Höneise
Telefon (0152) 22158933
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de, pfaff enhofen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kursstarts und Vortrag „Vorzeitig in (Alters-)Rente, wie geht 
das?“
Der Vortrag „Vorzeitig in (Alters-)Rente, wie geht das?“ 
(252GG10477) am 09.10. ab 19.00 Uhr im Veranstaltungsraum 
Mediothek, hat noch freie Plätze.
Die Rentenberaterin Ursula Schönau-Rumm erläutert alles zum 
Thema Rentenarten, Wartezeiten, Abschläge, etc. Im Anschluss 
haben sie die Gelegenheit, Fragen zu stellen. Gebühr: 7,50 €.
Der Englisch A2-Kurs auch für Quereinsteiger (252GG40620) 
ab dem15.10. in der Realschule Güglingen, hat noch freie Plätze. 
18.30–19.30 Uhr, 12 Termine, 76 €
Die Progressive Muskelentspannung (252GG30120) ab dem 
16.10. in der Riedfurthalle Frauenzimmern von 18.45–19.45 Uhr 
hat noch freie Plätze. Drei Termine, 19 €.
Der Fotokurs unter dem Thema „Herbstliche Impressionen“ 
(252ZA21100) am 25.10. mit Treffpunkt am Stausee Katzen
bachsee ab 15.00 Uhr hat noch freie Plätze. Gebühr: 23 €, bitte 
geben Sie an, ob Sie ein Leihgerät benötigen.
Anmeldungen und Informationen erhalten Sie online  
über vhs-unterland.de, per E-Mail an gueglingen@vhs-
unterland.de oder telefonisch unter 0152/22158933 (auch 
über Anrufbeantworter).

Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Aktuelles aus der Musikschule

Mitgliederversammlung 
des Fördervereins
Alle Mitglieder des Förder-
vereins der Musikschule sind 
ganz herzlich für Donnerstag, 
16.10.2025 um 18.00 Uhr  
zur nächsten ordentlichen 
Mitgliederversammlung in 
Raum 2.4 in der Südstraße 
eingeladen. 

Die Tagesordnung finden Sie auf unserer Homepage.

Schuljahr 2025/26
Am 1. Oktober startet das neue Schulhalbjahr an unserer Musik-
schule. Die aktualisierte Entgeltordnung (gültig ab 01.10.2025) 
kann unter dem Menüpunkt „Downloads“ abgerufen werden.

Anmeldungen „Jugend musiziert“
... sind noch bis zum 15. November online unter www.jugend-
musiziert.org möglich. Der Regionalwettbewerb Heilbronn findet 
am Wochenende 31.01./01.02.2026 statt.

Öffnungszeiten
Unser Sekretariat steht Ihnen jeweils Montag bis Freitag von 
9.00 bis 12.00 Uhr sowie Montag bis Donnerstag von 14.00  
bis 16.00 Uhr telefonisch als auch persönlich in der Südstraße 
(Raum 1.1) zur Verfügung.

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung, Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Tel. 07133/4894; Fax 07133/ 
5664; E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: www.lauffen-
musikschule.de.

Heimische Wirtschaft
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Vereine, Parteien, Organisationen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Tischtennis – SG Güglingen-Frauenzimmern
Herren I – Spfr. Affaltrach� 7:9
In einem Spiel zweier absolut gleichwertiger Teams musste man 
eine ganz bittere Niederlage hinnehmen. Hier wäre ein Unent-
schieden sicher das leistungsgerechte Ergebnis gewesen. Aus 
den Doppeln kam man mit einer knappen Führung, die man 
zunächst halten konnte. Dann aber übernahmen die Gäste die 
Führung und hielten den knappen Vorsprung bis zum 7:8 und 
dem entscheidenden Schlussdoppel. Hier hatte man dann leider 
kein Spielglück und musste nicht nur das Doppel, sondern auch 
das gesamte Match denkbar knapp abgeben. Schade, hier war 
ein Unentschieden mehr als verdient. 
Zu Punkterfolgen kamen Daub/Harrer und Kulbarts/Bucher im 
Doppel sowie T. Daub, L. Staiger, M. Otto, A. Bucher und R. Harrer 
je 1x in den Einzeln.
Herren III – SV Schozach II� 9:5
Mit bem A-Klassen-Absteiger aus Schozach wartete gleich im 
ersten Spiel eine schwierige Aufgabe, die man jedoch mit Bravour 
meisterte. Bereits nach den Doppeln legte man eine 3:0-Führung 
vor, die man kontinuierlich ausbaute. Auch ein Zwischenspurt 
der Gäste, die drei Einzel in Folge holen konnte, brachte das Team 
nicht aus der Ruhe. So konnte man am Ende den verdienten 
Heimerfolg feiern. 
Die Punkte verbuchten Richemeier/Mann, Winkler/Frech und 
Eren/Jennert im Doppel sowie S. Jennert 2x, M. Winkler, M. Eren, 
H. Frech und A. Mann je 1x in den Einzeln.
TT-Auenstein-Ilsfeld III – Herren III� 9:2
Tags darauf musste man die Reise zu einem der Titelaspiran-
ten antreten. Hier hatte man allerdings wenig zu bestellen und 
musste die Überlegenheit des Gegners anerkennen. 
Am Ende reichte es lediglich zu den Ehrenpunkten durch das 
Doppel J. Staiger/Eren und einen Einzelerfolg des erneut starken 
A. Mann.
Vorschau:
Samstag, 04.10.
17.00 Uhr: TT Heinriet-Gruppenbach III – Herren IV
18.00 Uhr: Herren II – TTF Heuchelberg I
Sonntag, 05.10.
10.00 Uhr: Herren I – TTF Leintal I

Abteilung Fußball Aktiv
Rückblick
Am vergangenen Wochenende blieb unsere Mannschaft spielfrei.
Ausblick
Am Sonntag, 5. Oktober, empfangen wir den TSV Pfaffenhofen  
in Frauenzimmern. Anpfiff ist um 15.00 Uhr. Wir freuen uns auf 
eure Unterstützung!

Kulinarische Wildspezialitäten zur Kirwe beim SV Frauen­
zimmern
Wenn die Tage kürzer werden und der Herbst Einzug hält, lädt  
der SV Frauenzimmern herzlich zur traditionellen Kirwe ein. Am 
25. und 26. Oktober erwarten Sie im Vereinsheim in der Riedfurt 
erlesene Wildgerichte aus heimischer Jagd, begleitet von aus
gewählten Weinen der WG Cleebronn-Güglingen – ein Fest für 
Genießer und Freunde gepflegter Gastlichkeit.
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, bittet das Team 
um frühzeitige Reservierung. Die Bewirtung beginnt am Samstag 
ab 17.30 Uhr. Am Sonntag stehen zwei Tischzeiten zur Auswahl: 
11.30 Uhr und 13.30 Uhr. Reservierungen nimmt Reiner Scheu 
unter der Telefonnummer 0173/3005016 entgegen. Die Küche 
schließt am Sonntag um 15.00 Uhr.

Wer Interesse hat, das Bewirtungsteam tatkräftig zu unterstützen, 
ist ebenfalls herzlich eingeladen, sich bei Reiner Scheu zu melden.

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Archäologischer Tag der Mitarbeit am 25. Oktober
Haben Sie Interesse, einmal an bauhistorischen Untersuchungen 
teilzunehmen und aktive Burgenforschung zu betreiben? Die IG 
Burg Blankenhorn bietet Ihnen dazu am Samstag, 25. Oktober, 
auf unserer Burg die Möglichkeit. Das Hauptaugenmerk liegt an 
diesem Tag auf einem bisher nur wenig erforschtem Gebiet der 
Anlage, der sogenannten Vorburg.
Unter Anleitung und nach Einweisung unseres Fachpersonals 
wird die komplette Oberfläche dieses Gebiets nach Artefak-
ten und Spuren der ursprünglichen Bebauung untersucht. Alle 
Funde und Erkenntnisse werden dokumentiert und fachgerecht 
analysiert. Außerdem werden wir den genauen Verlauf der Um
fassungsmauern einmessen, damit sie später in die Pläne der 
Burg eingetragen werden können. Für diese anspruchsvolle und 
spannende Aufgabe benötigen wir die Mitarbeit von freiwilligen 
und interessierten Helfern.
Für die Verpflegung während des gesamten Tages sorgt die 
vorzügliche Küche der IG.
Bitte bringen Sie wenn möglich Besteck und Teller selbst mit!
Falls Sie mehr über diese Aktion erfahren möchten, wenden  
Sie sich einfach an uns, wir informieren Sie gerne.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr auf der Burg.
Eine Anmeldung vorab ist zwar nicht erforderlich, es würde uns 
aber die Planung für Verpflegung und Arbeitsablauf erheblich 
erleichtern.
Ansprechpartner: Stefan Weber (Tel./WhatsApp: 0172/7287062)
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit und Ihr Interesse.

3. Oktober: Infotag der IGBB
Mitglieder der IG werden ab 10.30 Uhr auf der Burg sein und 
Besuchern und Wanderern Rede und Antwort stehen. Wer sind 
wir, was machen wir, was gibt es Neues über die Burg?
Vielleicht haben Sie ja Interesse, sich in welcher Form auch immer 
bei uns einzubringen.
Gerne geben wir einen Überblick über unsere Arbeit, unsere 
Forschungen, Aktivitäten und Veranstaltungen!
Natürlich bieten wir auch an diesem Tag bei Interesse kostenlose 
Burgführungen an.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei, wir freuen uns über jeden 
interessierten Gast oder potenziellen Mithelfer.

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaff enhofen@aol.com

TSV Pfaffenhofen – Fußball
Nach Heimniederlage nun zum SV Frauenzimmern
Die 0:1-Heimniederlage gegen die Spfr Stockheim bedeutete 
für die Pfaffenhofener Fußballer nach einer erfolgreichen Phase 
einen herben Rückschlag. Der entscheidende Treffer fiel in der  
25. Minute. Die Gastgeber mühten sich danach vergeblich um 
einen Torerfolg. Die nächste Partie führt die TSVler zum SV Frau-
enzimmern. Anstoß ist am Sonntag, 5. Oktober, um 15.00 Uhr.

TSV Pfaffenhofen – Jugendfußball
Die nächsten Junioren-Spiele
E-Junioren-Kreisstaffel: 
Samstag, 4. Oktober, 11.15 Uhr: TG Böckingen III – TSV Pfaffen-
hofen
D-Junioren Kreisstaffel: 
Samstag, 4. Oktober, 12.30 Uhr: SGM Brettach – SGM Oberes 
Zabergäu/Pfaffenhofen
Ergebnis Jugendspiel
D-Junioren-Kreisstaffel: 
SGM Oberes Zabergäu/Pfaffenhofen – SV Leingarten III� 5:5
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Gesangverein Liederkranz  
Güglingen 1837 e.V.
Jahresausflug
Am 14. September fand unser Jahresausflug mit Gästen statt. 
Ziele waren der Brombachsee mit einer Schifffahrt und die Stadt 
Ansbach. Trotz des Regens starteten wir frohgemut. Mit Betreten 
des Schiffs hörte es auf zu regnen und die Sonne begleitete uns 
für den Rest des Tages. Auf dem Schiff konnten wir das Mittages-
sen, von der Schiffsküche gut organisiert, einnehmen. Wer sich 
einen Rundblick auf die Landschaft und die Wassersportler gön-
nen wollte, ging auf das Oberdeck und ließ sich vom kräftigen 
Fahrtwind umwehen.

Wenn möglich, singt der Liederkranz beim Ausflug zwei oder drei 
Lieder in einer Kirche. So auch in Ansbach in der Johanneskirche. 
Danach konnte jeder sich nach Belieben umschauen: Altstadt, 
Kirche St. Gumbertus, Synagoge, Orangerie. Viele Oldtimer, deren 
Rallye in Ansbach geendet hatte, konnten auch bestaunt werden. 
Gutgelaunt traten wir die Rückfahrt an, auf der wir noch altbe-
kannte Lieder sangen, angestimmt und mit der Mundharmonika 
begleitet von unserer Renate.

Gesangverein Liederkranz  
Pfaff enhofen e.V.
Juiläumskonzert zum 175-jährigen Vereinsbestehen

In diesem Jahr feiern wir das 
175-jährige Bestehen unseres 
Vereins und laden herzlich ein 
zum Jubiläumskonzert am  
25. Oktober in der Wilhelm-Wid-
maier-Halle.
Freuen Sie sich mit uns auf 
einen Rückblick in die Zeit der 
Gründung, eine musikalische 
Zeitreise durch 175 Jahre und 
auf viele neue Lieder unseres 
Chors.

Repaircafé am 11. Oktober

  Wann: Samstag, 11. Oktober, 
  14 bis 17 Uhr 

Wo: Wilhelm-Widmaier-Halle 
        Pfaffenhofen (Rodbachstraße 15) 

 
              

Was: Experten reparieren gegen 
        Spende bei Kaffee und Kuchen 
 

Reparatur-Café 
Oberes Zabergäu 

 
Veranstalter:  
Liederkranz Pfaffenhofen e.V. und Klimaschutzmanagement Oberes 
Zabergäu    Infos unter: www.gvvoz.de/klima 

Experten für Elektro, Mechanik, Fahrradreparaturen,  
Textil, Schreinerei, Spielzeug …  

Musikverein Güglingen e.V.
Platzkonzert am 3. Oktober

�Zum „Tag der deutschen Ein-
heit“ am 3. Oktober findet 
auch in diesem Jahr wieder 
ein Platzkonzert im Deutschen 
Hof statt. Freuen Sie sich auf 
ein buntes Programm des 
Musikvereins Güglingen und 
merken Sie sich diesen Termin 
am besten bereits heute vor. 
Beginn des Konzertes ist um 
14.30 Uhr. Die Bewirtung mit 
Kaffee und Kuchen startet ab 
14.00 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass das 
Konzert bei Regen ausfällt. 
Auf Ihr zahlreiches Kommen 
freuen sich die Musikerinnen 
und Musiker.

Einzug der Mitgliederbeiträge für das Jahr 2025
Im Oktober werden die Mitgliederbeiträge eingezogen. Bei  
einer Änderung z. B. der Bankverbindung oder Adresse, sollte 
dies rechtzeitig unserer Kassiererin Lena Knapp (E-Mail: kasse@
musikverein-gueglingen.de) mitgeteilt werden.
Diejenigen, die keine Einzugsermächtigung erteilt haben, sollten 
dem Musikverein bis spätestens 31. Oktober 2025 den Jahres
beitrag in Höhe von EUR 25,00 überweisen (Bankverbindung:  
VBU Volksbank im Unterland eG, IBAN: DE65 6206 3263 0601 
3460 09).

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Werkskapelle Layher spielt beim Oktoberfest in Lauffen
 

 Oktoberfest 
Klostergartenlaube Lauffen 

Do. 2. Oktober  
ab 17:30 Uhr 

In der gemütlichen Klostergar-
tenlaube in Lauffen findet von 
2. bis 5. Oktober zum zweiten 
Mal ein Oktoberfest statt. Zum 
Festauftakt spielt die Werks
kapelle Layher am Donners-
tag, 02.10. ab 17.30 Uhr. Der 
offizielle Fassanstich mit Bür-
germeisterin Sarina Pfründer 
ist um 18.00 Uhr. 
Wir freuen uns, die Besucher 
an diesem Abend mit böhmi-
scher Blasmusik und schwung-
voller Stimmungsmusik unter-
halten zu dürfen!
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Bürgerstiftung  
Kunst für Güglingen
Hakan Mandalinci: „decades“ – Einladung zur Vernissage

�Die Bürgerstiftung Kunst für 
Güglingen e. V. lädt herzlich ein zur 
Eröffnung der Ausstellung „deca-
des“ mit Werken von Hakan Man-
dalinci am Sonntag, 12. Oktober 
2025. Die Vernissage zur Aus
stellung beginnt im 12.00 Uhr und 
findet im Rathaus-Foyer statt. Alle 
Interessierten sind willkommen! 
Der Eintritt ist frei.
Ablauf/Programm
Begrüßung: Michael Tauch, Bür-
germeister der Stadt Güglingen
Musik: Erbil Sarica, „Gitarre und 
Gesang“
Einführung: Leonore Welzin, Jour-
nalistin und Autorin
Eröffnung: Petra Suchanek-Hen-
rich, Vorsitzende der Bürgerstif-
tung Kunst für Güglingen
Ausstellungsdauer: 12. Oktober 
2025 bis 8. Februar 2026

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8.00–12.00 und Di., 14.00–18.00 Uhr
Rathaus Güglingen, Marktstraße 21, 74363 Güglingen, Tel. 
07135/108-0
Künstlergespräche: Sonntag, 30. November 2025 u. Freitag,  
16. Januar 2026 jeweils, 17.00 Uhr

LandFrauen Güglingen
Oktober-Termine bei den LandFrauen
12. Okt.: Wir beteiligen uns am Naturpark-Markt mit Kaffee und 
Kuchen bei „Genuss & Kultur“ in der Eibensbacher Straße von 
11.00 bis 17.00 Uhr
13. Okt.: „Erlebt und erzählt aus dem Zabergäu“ nimmt uns mit  
in die Märchenwelt. „Odette, Odile und der Zauberer Rotbart“, 
eine Geschichte, die musikalisch in Szene gesetzt wird, wollen  
wir zusammen erleben. Referentin: Dorothee Hahn – 14.30 bis 
16.30 Uhr; VR Mediothek
21. Okt.: Mit kleinen herbstlichen Genüssen beginnen wir unser 
Herbstprogramm. 19.00 bis 21.00 Uhr; VR Mediothek

Zabergäuverein
Sitz Güglingen
Halbjahresveranstaltung: Grenzsteinpfad Zaberfeld
Am Samstag, 11. Oktober, um 14.00 Uhr, bietet der Zabergäu
verein anlässlich seiner Halbjahresveranstaltung eine Führung  
am Lapidarium Zaberfeld am Abendwaldweg (hinter der Ehmets-
klinge) an. 
Wir treffen uns am Parkplatz der Pizzeria „Radici“.
Heidrun Lichner wird auf die Entstehung des Pfades, Symbole, 
Untergänger, Markungsbeschreibungen von 1606 u. a. eingehen. 
Ale Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen. Im 
Anschluss treffen wir uns zum gemütlichen Beisammensein in 
der Pizzeria Radici.

Ev. Jugend Güglingen 
Kinderbibeltage 2025
Liebe Kinder,
habt ihr Lust auf eine spannende Entdeckungsreise? Dann kommt 
zu unseren Kinderbibeltagen!
Dieses Jahr tauchen wir ein in die Welt der Archäologie. Gemein-
sam gehen wir auf Schatzsuche in der alten Stadt Philippi. Dort 
begegnen wir Menschen, von denen die Bibel erzählt – zum 

Beispiel Lydia, die Purpurhändlerin oder dem Gefängniswärter, 
der ein großes Wunder erlebt hat.
Mit Spielen, Geschichte, Liedern, Basteln und kleinen Abenteuern 
werden wir erfahren, wie die ersten Christinnen und Christen 
in Philippi gelebt haben – und was ihre Erlebnise mit unserem 
Leben heute zu tun haben.

Wo: Mauritiuskirche Güglingen
Wann:
– �Freitag, 24.10.2025 von 

15.00–18.00 Uhr
– �Samstag, 25.10.2025 von 

10.00–18.00 Uhr (inkl. Mit-
tagessen)

– �Sonntag, 26.10.2025 um 
10.30 Uhr Familiengottes-
dienst (mit allen Kindern 
und ihren Familien)

Für wen: für alle Kinder von 
5–12 Jahren
Anmeldung unter �  
www.kirche-gueglingen.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Am 20. Oktober Blut spenden in Zaberfeld
Die nächste DRK-Blutspendeaktion in der Region findet am 
Montag, 20. Oktober, 14.30 bis 19.30 Uhr, in der Turnhalle an  
der Schule, In der Fuchsgrube 4 in Zaberfeld statt. Bitte Termin 
vorab online reservieren unter www.blutspende.de/termine
Unter allen Blutspender/-innen verlost der DRK-Blutspendedienst 
vier exklusive Reisen für je zwei Personen nach Lissabon. Einfach 
Blutspendetermin im Aktionszeitraum (22. September bis 31. 
Oktober 2025) buchen, Blut spenden und danach online an der 
Verlosung teilnehmen.

Lions Club Güglingen-Zabergäu
Infoabend über Menschen in der Ukraine
In enger Zusammenarbeit von Evangelischem Kirchenbezirk, 
Katholischer Gemeinde, Diakonischer Bezirksstelle, Gustav Adolf 
Werk der Landeskirche Württemberg sowie dem Lionsclub 
Güglingen/Zabergäu unterstützen die Kooperationspartner seit 
Jahren die vom russischen Angriffskrieg notleidenden Menschen 
in der Ukraine. Mit einer öffentlichen Veranstaltung möchten  
die Vertreter aus den Kooperationspartnern am Mittwoch,  
8. Oktober, 19.00 Uhr, im Konrad-Sam-Gemeindehaus in Bracken-
heim, Im Wiesental 11, über die bisherigen Hilfen und über die 
Fortsetzung der Unterstützung für die Menschen in der Ukraine 
informieren. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Verschiedenes
Joel Bracher gewinnt Bronze und Silber beim Goju-Ryu 
Eurocup
Der Güglinger Karateka und Nationalkaderathlet Joel Bracher 
vertrat vom 10. bis 14. September als Mitglied des Goju-Ryu-
Teams im Deutschen Karate Verband (DKV) die deutschen Far-
ben bei den European Goju-Ryu Championships in Timișoara, 
Rumänien. In der Altersklasse U18 startete er in drei Disziplinen: 
Kata (Formenlauf ), Kumite (Freikampf) +76 kg sowie im Kumite-
Team.
Im Kata-Wettbewerb kämpfte Joel sich über die Trostrunde ins 
kleine Finale um die Bronzemedaille. Dort unterlag er seinem 
bulgarischen Kontrahenten nach einem knappen Kampfrichter-
entscheid mit 1:2 und belegte damit den fünften Platz.
Im Kumite-Einzel zeigte er von Beginn an großen Kampfgeist 
und erreichte souverän das Halbfinale. Nach frühem Rückstand 
kämpfte er sich eindrucksvoll zurück, doch die Begegnung 
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endete 4:4. Aufgrund des Senshus – also Vorteil des ersten Tref-
fers – auf Seiten seines Gegners, verpasste Joel den Finaleinzug 
denkbar knapp. Er sicherte sich in dieser Disziplin am Ende den  
3. Platz und damit die Bronzemedaille.

 
Joel Bracher (2. v. r.) hat seinen Platz auf dem Siegertreppchen auch 
auf dem Eurocup souverän verteidigt.

Im Teamwettbewerb ging er als auf Position 1 gesetzter Starter 
auf die Matte und ebnete mit tollen Leistungen den Weg zum 
Gruppensieg und damit die Finalteilnahme. Eine Teilnahme am 
Teamfinale blieb ihm jedoch verwehrt: Wegen einer im Kampf er-
littenen, blutenden Verletzung wurde er – trotz eigener Proteste – 
vom Turnierarzt aus dem Wettbewerb genommen. Das deutsche 
Team trat somit im Finale ersatzgeschwächt an, zeigte dennoch 
eine engagierte Leistung, musste sich aber geschlagen geben 
und gewann die Silbermedaille.

Aus den Nachbargemeinden

Freikirche in Zaberfeld
Am Sonntag, 5. Oktober, 10.30 Uhr, findet ein Gottesdienst der 
Freikirche International Christian Fellowship (ICF) Microchurch 
Zabergäu im Herrenwiesenweg 12 in Zaberfeld statt. Pastor 
Steffen Beck predigt per Livestream. Parallel gibt es einen Kinder-
gottesdienst.

 
� Foto: brebca/iStock/GettyImagesPlus
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Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

Vorsicht „Karten-Tricks“!
Vorbeugung gegen Diebstahl erspart Frust
und Geldverlust: Achten Sie immer und überall
mit größter Sorgfalt auf Ihre ec-Karte.

Lassen Sie eine verlorene oder gestohlene Karte sofort 
von Ihrer Bank sperren. Zeigen Sie den Diebstahl Ihrer Karte 
unverzüglich bei Ihrer Polizei an.

Informieren Sie sich umfassend
unter der Internet-Adresse
www.polizei-beratung.de
oder durch das spezielle 
Medium Ihrer Polizei.
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